
Sehr geehrte Damen_Herren, liebe Kolleg_innen,

die Offene Kinder- und Jugendarbeit hat in den vergangenen Jahren einen
enormen Beitrag zur Integration junger Geflüchteter geleistet. Dieses
Engagement werden wir gegenüber Politik und Verwaltung auf der Fachtagung
„Viel erreicht! Viel zu tun" – Chancen und Grenzen der Jugend(sozial)arbeit mit
jungen Geflüchteten am 7. Februar 2019 demonstrieren. Durch Ihre und Eure
Teilnahme wird die Veranstaltung gelingen: Zur Anmeldung geht es hier ...

Schöne Grüße

Christopher Roch

Die aktuelle Ausgabe des i-Punktes können Sie sich auch im PDF-Format
anschauen. Dazu einfach auf diesen Link gehen.

Veranstaltungshinweise
• 23. Januar 2019: Tag der offenen Tür, Fachbereich Sozial- und
Kulturwissenschaften, Hochschule Düsseldorf, weitere Infos
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• 6. bis 8. Februar 2019: Professionell starten – Einführungskurs für
Mitarbeitende in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit, Vlotho, Anmeldung
und weitere Infos

Cosa Nostra
„Viel erreicht! Viel zu tun" – Chancen und Grenzen der
Jugend(sozial)arbeit mit jungen Geflüchteten

7. Februar 2019 | 10 bis 15.30 Uhr | Stadthalle Mülheim an der Ruhr

Die Träger der Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit in Nordrhein-Westfalen
leisten täglich enorme Integrationsarbeit – für die Erziehung zu einer
eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit in Demokratie
und Vielfalt. Seit 2016 unterstützt das Land NRW die bunte Trägerlandschaft
mit zusätzlichen Mitteln zur Integration/Inklusion der vielen jungen geflüchteten
Menschen. Um die Rolle der Jugend- und Jugendsozialarbeit zur
Integration/Inklusion junger Menschen mit Fluchterfahrung sichtbar zu machen
und dabei die Leistung der Fachkräfte und Ehrenamtlichen wertzuschätzen, soll
diese Großveranstaltung den angemessenen Rahmen bieten. Der Tag soll
jedoch auch dazu genutzt werden, um gemeinsam über die Möglichkeiten und
den damit verbundenen Gelingensbedingungen zu diskutieren.

Zur Anmeldung ...

Zum Programm ...
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„Partizipation in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit im
Zeitalter der Digitalisierung“ – „Always on – entscheide Du!“

Die Arbeitsgemeinschaft Offene Türen NRW (AGOT-NRW e.V.) startet ab sofort
mit einem neuen Kick-Off Projekt zum Thema Mitbestimmung und Teilhabe.
Unter dem Titel: „Partizipation in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit im
Zeitalter der Digitalisierung“ – „Always on – entscheide Du!“ suchen wir
teilnehmende Einrichtungen! Das Thema Partizipation wird unter dem Fokus
der Digitalisierung an unterschiedlichen Projektstandorten und Einrichtungen
gemeinsam mit jungen Menschen und Fachkräften bearbeitet.

Anlass

Partizipation ist als Strukturmerkmal in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit
auf vielen Ebenen verankert. Dadurch ist die Offene Kinder- und Jugendarbeit
in besonderem Maße geeignet, die Partizipation von jungen Menschen
umzusetzen (vgl. Sturzenhecker, 2003). Dieses tiefere Verständnis für die
Ebenen der Partizipation hin zur strukturellen Einbindung der Entscheidungen
von jungen Menschen in den Einrichtungen ist eine Herausforderung für die
pädagogische Praxis. Es umfasst ein Verständnis für das Recht von Kindern
und Jugendlichen auf Partizipation. Es erfordert eine Grundhaltung, die eigene
Macht als Erwachsene*r/Fachkraft/Ehrenamtliche*r in der Einrichtung auf die
Besucher*innen zu übertragen. Mehr ...

Aktualitäten
Förderung aus Mitteln des Kinder- und Jugendförderplans NRW
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Die Richtlinien für die Förderung nach dem Kinder- und Jugendförderplan (KJFP
NRW) sowie die dazugehörigen Muster, Anlagen und Beiblätter sind nun im
Ministerialblatt veröffentlicht. Mehr ...

Den Richtlinientext sowie die weiteren Antrags- und
Verwendungsnachweisvordrucke finden Sie auf den Seiten des LWL-
Landesjugendamtes Westfalen und des LVR-Landesjugendamtes Rheinland.

Zudem weisen die Landeschaftsverbände darauf hin, dass das Ministerium unter Nr.
3.5 des allgemeinen Teils der Richtlinien die Voraussetzungen zur Förderung von
Maßnahmen im Bereich Kooperationen Jugendhilfe/Schule konkretisiert hat:

„Im Rahmen von Einzelmaßnahmen werden zusätzliche außerunterrichtliche
Bildungsangebote gefördert, die freiwillig sind, zusätzlich zum Unterrichtsangebot
stattfinden und von einem Träger der Jugendhilfe durchgeführt werden. ... Projekte
in gebundenen Ganztagsschulen sowie in offenen Ganztagsschulen im
Primarbereich sind nicht förderfähig. Ausgaben, die durch die Teilnahme von
Lehrkräften des Landes an geförderten Angeboten entstehen (zum Beispiel
Fortbildungen, Seminare), sowie Ausgaben für Maßnahmen, die ausschließlich dem
Schulbetrieb zuzuordnen sind (zum Beispiel Klassenfahrten), sind nicht förderfähig.“

Dokumentation Vielfalt – Wir leben sie 2019

Seit mittlerweile drei Jahren ist es uns als AGOT-NRW e.V. möglich, die
Einrichtungen unserer Trägergruppen in ganz Nordrhein-Westfalen bei der
Inklusion von geflüchteten Menschen in die Regelangebote der Offenen Kinder-
und Jugendarbeit zu unterstützen. Die niedrigschwelligen Freizeitangebote zur
Förderung des Spracherwerbs und der Sozialkompetenzen haben sich dabei
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als elementare Bausteine ganzheitlicher Bildung bewährt. Diese Möglichkeiten
waren für viele geflüchtete Kinder und Jugendliche ein erster Türöffner für eine
aktive Teilhabe an unserer Gesellschaft.

Diese Dokumentation gibt beispielhaft einen Einblick in die tägliche Arbeit von
vier der insgesamt über 150 Projekte, die 2018 begleitet wurden, und zeigt auf,
dass Bildung in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit lebensnah vermittelt
wird. Die jungen Geflüchteten sind mittlerweile in den Einrichtungen
angekommen und in vielen Fällen bereits vollständig integriert. Auch für die
Fachkräfte und die Träger ist die Arbeit mit Geflüchteten eine Erfahrung, die sie
in ihrer Entwicklung weiterbringt. Mehr …

„Mitreden – Mitgestalten: Die Zukunft der Kinder- und
Jugendhilfe“

Wie soll die Kinder- und Jugendhilfe modernisiert werden?

Mit „Mitreden – Mitgestalten“ startet das Bundesministerium für Frauen,
Senioren, Familie und Jugend (BMFSFJ) einen breiten Beteiligungs- und
Dialogprozess zur Modernisierung der Kinder- und Jugendhilfe. Informieren Sie
sich hier über den Prozess, Ihre Beteiligungsmöglichkeiten und den Stand der
Diskussionen zu den Themen der Kinder- und Jugendhilfe. Mehr ...

Fördermittel und Wettbewerbe
Initialförderung in der Kinder- und Jugendhilfe
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Das LVR-Landesjugendamt Rheinland fördert im Jahr 2019 Initialprojekte in der
Kinder- und Jugendhilfe. Zur Unterstützung neuer Entwicklungen gewährt es
Zuschüsse für die Planung und Durchführung von Projekten. Die Förderung
wird aus Mitteln der Sozial- und Kulturstiftung des Landschaftsverbandes
Rheinland finanziert. Vorrangig werden innovative Projekte der örtlichen Kinder-
und Jugendarbeit nach §§ 11-14 SGB VIII gefördert, soweit keine
Förderungsmöglichkeiten aus Mitteln des Kinder- und Jugendförderplans des
Landes NRW bestehen. Gefördert werden Initialprojekte zu den
verschiedensten Themen der Jugendhilfe. Antragsfrist für das Jahr 2019 ist der
31.01.2019. Mehr ...

MITEINANDER REDEN

Insbesondere in ländlichen Regionen stehen die Menschen durch strukturelle
und demografische Umbrüche vor großen Herausforderungen und einer
besonderen Verantwortung. Das Programm MITEINANDER REDEN zielt ab auf
die Stärkung und Professionalisierung des eigenverantwortlichen Handelns der
Akteure vor Ort bei der Entwicklung und Umsetzung ihrer Ideen und Vorhaben
zu Themen aus Politik, Bildung, Medien, Kultur oder Gesellschaft. 
 
In Ortsteilen, Städten und Gemeinden mit nicht mehr als 15.000 Einwohnern/-
innen können sich Einzelpersonen, Bildungs- und Kulturträger, Vereine,
Initiativen, Netzwerke, Bürgermeister/-innen, Kommunalvertreter/-innen,
Ortsvorsteher/-innen, Gemeindeverbände und -kooperationen und
Unternehmen bewerben. Mehr ...
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Medienhinweis
Freies Spiel und Offene Kinder- und Jugendarbeit

Info-Animation Nr. 46; 12/2018 

Spielen ist ein Kinderrecht. Spielen ist Leben. Spielen ist Lernen. Das mag
einfach und offensichtlich tönen. Doch wenn wir konsequent darüber
nachdenken und kritisch unseren Alltag, privat, als Gesellschaft und in  
der Offenen Kinder- und Jugendarbeit betrachten, dann gestaltet sich die
Sache wesentlich komplexer. Freies Spiel ist nicht eine nette Nebensache. Es
ist ein ernstzunehmender Aspekt der Welt von Kindern und auch  Jugendlichen
und damit des gesellschaftlichen Lebens.

Dieses Heft beleuchtet die Bedeutung des freien Spiels für das Kind, aber auch
für weitere Gemeinschaften und für die Weiterentwicklung unseres
Lebensraums, beispielsweise mit dem Konzept der „Bespielbaren Stadt".
Weiter beleuchten wir konkrete Umsetzungen in der Offene Kinder- und
Jugendarbeit, oft generationenübergreifend und in Zusammenarbeit mit den
Gemeinden und anderen Akteuren sowie die Qualitäts- und Erfolgsfaktoren von
spielfördernden Raumgestaltungen, Strukturen, Angeboten und Materialien.
Mehr ...

Börse
Stellenausschreibung I
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„gerne anders!“ sucht zum 15.01.2019 (oder später) eine_n
Fachberater_in/Fachreferent_in in Teilzeit (20 Wochenstunden) und eine_n
Jugendarbeiter_in in Teilzeit (20 Wochenstunden).

Sie bringen mit:

• abgeschlossenes Hochschulstudium (Soziale Arbeit/Sozialpädagogik oder
vergleichbar)
• Kenntnisse über und möglichst Erfahrungen in der Jugendarbeit/Jugendhilfe
• Kenntnisse über und möglichst Erfahrung in der Erwachsenenbildung
• Kenntnisse über Lebenswelt_en von LSBT*I* Personen sowie Kenntnisse und
Haltung zu sexuellen und geschlechtlichen Vorurteilen
• geübter Umgang mit Medien, insbesondere Internet und soziale Netzwerke
• konzeptionelles Denken, strukturiertes Arbeiten und vernetzendes Handeln
• selbstständiges Arbeiten und Teamfähigkeit
• Bereitschaft zur gelegentlichen Arbeit am Abend bzw. am Wochenende sowie
zu Dienstreisen innerhalb NRW

Wir haben für Sie:

• einen facettenreichen Arbeitsplatz mit einem Stellenvolumen von 20
Wochenstunden und großen Gestaltungsmöglichkeiten
• ein kleines, engagiertes Team
• kontinuierliche Fort- und Weiterbildung

Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an den TVöD für den Sozial- und
Erziehungsdienst Entgeltgruppe 12. Die Stelle ist zunächst befristet bis zum
31.12.2019. Eine Weiterbeschäftigung ist vorgesehen.
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Zeitgleich wird bei „gerne anders!“ eine weitere Stelle im Umfang von 20
Wochenstunden im Bereich der Jugendarbeit mit LSBT*I* Jugendlichen mit
Fluchthintergrund am Niederrhein ausgeschrieben. Eine Bewerbung auf beide
Stellen sowie die Zusammenlegung zu einer Vollzeitstelle ist möglich.
Bewerbungen (in Form von Motivationsschreiben und Lebenslauf) bitte per Mail
an: bewerbung@svls.de.

Stellenausschreibung II

Für eine landesgeförderte Maßnahme zur Unterstützung und Integration junger
LSBT*I* mit Fluchthintergrund durch Angebote der Jugendarbeit sowie durch
interkulturelle und rassismuskritische Öffnung der bestehenden Angebote für
junge LSBT*I* suchen wir zusammen mit den together Jugendprojekten für die
Standorte am Niederrhein (Krefeld, Kreis Kleve, Kreis Wesel) zum 15.01.2019
oder später eine_n Jugendarbeiter_in in Teilzeit (20 Wochenstunden).

Sie bringen mit:

• abgeschlossenes Hochschulstudium (Soziale Arbeit/Sozialpädagogik oder
vergleichbar)
• Interesse an und möglichst Erfahrungen in der Jugendarbeit
• persönliche Affinität zur professionellen Arbeit mit den Zielgruppen sowie
Kenntnisse zu deren spezifischen Lebenswelten vor dem Hintergrund
sexueller/geschlechtlicher Vorurteile sowie Rassismen
• interkulturelle Kompetenz, vorzugsweise Kenntnisse bzw. Erfahrungen in den
Themenfeldern Flucht/Asyl, Antirassimus und Empowerment sowie möglichst
relevante Sprachkenntnisse (z.B. Englisch, Arabisch)
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• selbstständiges und strukturiertes Arbeiten sowie Teamfähigkeit
• Bereitschaft zur Arbeit am Abend bzw. am Wochenende

Wir haben für Sie:

• einen facettenreichen Arbeitsplatz mit einem Stellenvolumen von 20
Wochenstunden und großen Gestaltungsmöglichkeiten
• ein kleines, engagiertes Team
• kontinuierliche Fort- und Weiterbildung

Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an den TVöD für den Sozial- und
Erziehungsdienst Entgeltgruppe 11b. Die Stelle ist befristet bis zum 31.12.2019.
Eine Weiterbeschäftigung ist im Falle einer Weiterfinanzierung vorgesehen.

Zeitgleich wird bei „gerne anders!“ eine weitere Stelle im Umfang von 20
Wochenstunden im Bereich Sensibilisierung, Fortbildung und Beratung von
Fachkräften und Träger_innen der Jugendhilfe zu sexueller und
geschlechtlicher Vielfalt ausgeschrieben. Eine Bewerbung auf beide Stellen
sowie die Zusammenlegung zu einer Vollzeitstelle ist gerne möglich.
Bewerbungen (in Form von Motivationsschreiben und Lebenslauf) bitte per Mail
an: bewerbung@svls.de. 
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